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Alpweiden, Riedgebiete und Wälder prägen die Landschaft auf der Nordseite  
der Lauftegg. Auf den Kuppen verteilt stehen die Bauernhäuser und Weide- 
ställe in der typischen Streusiedlung des Appenzellerlands. Über die Hügel lässt 
sich in sanften Auf- und Abstiegen wunderbar von Urnäch nach Jakobsbad 
wandern. Zurück führt die Route auf der anderen Talseite über die sonnen- 
verwöhnten Hänge der Stechlenegg. Und dazwischen fliesst der Chronbach.  
JOLANDA SPENGLER Text & Bilder

SONNENHALB 
UND SCHATTENHALB  

DES CHRONBACHS

GROSSGADEN, Hundwil, mit Blick gegen Süden zur Lauftegg. Dahinter erheben sich Kronberg und Säntis.  
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Da ist der Alltag weit weg, und die Natur spielt die Hauptrolle. Jetzt, im 
Herbst, sind die Kühe von den Alpweiden in die Talbetriebe zurückgekehrt, 
und der Wanderer hat die weitläufigen Weiden auf der Nordseite der  
Lauftegg für sich. Allein ist man trotzdem nicht, der Weg ist rege begangen. 
Zum einen deckt sich die Route mit dem Appenzeller Weg, der die Jakobs-
pilger vom österreichischen Rankweil ins Neckertal führt. Zum anderen ist 
er als Besinnungsweg ausgeschildert, der an mehreren Stationen mit  
kurzen biblischen Texten zum Nachdenken über Gott und die Welt anregt. 
Dazu bietet die Landschaft den perfekten Rahmen. Und die herrliche  
Aussicht sorgt für Weitblick. 

UNTERE LAUFTEGG, Hundwil, mit Blick zur Hundwiler Höhi.

RÖRENWALD, Urnäsch.

STUDEN, Hundwil. 
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AUSGANGSPUNKT UND ZIEL: Urnäsch, Bahnhof 
WANDERZEIT: 2 Stunden 45 Minuten 
WEGLÄNGE: 9,2 Kilometer 
AUF- UND ABSTIEGE: 395 Meter 
ÖFFENTLICHER VERKEHR: Mit den Appenzeller 
Bahnen nach Urnäsch 
PARKPLÄTZE: Beim Bahnhof 
GASTSTÄTTEN: Urnäsch, im Dorf; Jakobsbad, 
Talrestaurant Luftseilbahn Jakobsbad-Kronberg 
WANDERKARTE: Wanderkarte Appenzellerland 
1:25 000 
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1. URNÄSCH BAHNHOF. Hauptwegweiser be-
achten, der Hauptstrasse Richtung Kronberg fol-
gen, nach 50 Metern links auf die Feldstrasse einbie-
gen, eine Brücke führt über die Urnäsch.
2. FELD. Der Strasse hangaufwärts nach Herren-
dürren / Kronberg folgen, später führt ein Trampel-
pfad über die Wiese.
3. CHRÄG. Auf der Asphaltstrasse links nach 
Jakob sbad wandern.
4. HAUMÖSLI. Rechts abbiegen, die Route führt 
aufwärts nach Zimmermannslauftegg / Jakobsbad. 
Von hier bis zum Kloster Jakobsbad deckt sich die 
Wanderung mit dem Besinnungsweg.   
5. CHRÄGHOF. Beim Haus links halten. Auf einer 
befestigten Strasse geht es sanft aufwärts zu einem 
Bauernhof. Der Weg führt weiter über Wiesen, 
durch einen lichten Wald und über Riedgebiet. Auf 
den Hügeln verteilt stehen Bauernhäuser samt Stäl-
len, die im traditionellen Holzbaustil errichtet wor-
den sind. Auf der anderen Talseite kommt die 
Hundwiler Höhi ins Blickfeld.  
6. UNTERE LAUFTEGG. Den Wegweiser nach 
Studen / Jakobsbad beachten.

7. STUDEN. Der Strasse nach Jakobsbad folgen.
8. SCHÖNI. Im Talboden ist das Kloster Jakobs- 
bad als Zwischenziel zu sehen. Wer sich zu Speis 
und Trank niederlassen will, wählt vor dem Kloster 
den kurzen Abstecher zum Talrestaurant der Luft-
seilbahn Jakobsbad-Kronberg. Ein Trampelpfad 
führt über die Wiese.
9. JAKOBSBAD. Der Hauptstrasse entlang nach 
Liedergut / Zürchersmühle wandern, nach 300 Me-
tern rechts in die Haltenstrasse einbiegen.
10. UNTERE HALTEN. Nach Liedergut / Urnäsch 
zeigt der Wegweiser nach links.
11. SCHNELLER. Über die Wiese führt ein Pfad 
abwärts, nach 200 Metern geht es rechts weiter 
Richtung Zürchersmühle.
12. HÄGENHALTEN. Dem Wegweiser talwärts 
folgen, auf die gelben Signete an den Pfählen achten.
13. CHRONBACH. Die Strasse queren und am 
Waldrand hinunter zum Chronbach wandern. Un-
ten angelangt, kommt man zu einer Grillstelle und 
einem idyllischen Badeplatz am Ufer der Urnäsch. 
14. FURT. Zurück zum Bahnhof Urnäsch geht es 
über eine Wiese und dann der Strasse entlang. 

IN DER FURT, Urnäsch, fliesst der Chronbach in die Urnäsch.

Erhältlich im Buchhandel oder  
im Verlagsladen Schwellbrunn,  
Im Rank 83, 9103 Schwellbrunn 
Tel. 071 353 77 55
www.verlagshaus-schwellbrunn.ch
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